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ver veut;cl>;cl)mi?erl;cl>e Sprachverein
ladet hiermit zum Bettritt uud zur Mitarbeit ei«.

Was der Verein anstrebt, das sagt der folgende Auszug aus

seinen Satzungen. Und daß etwas geschehen muß, beweist die sich

überall zeigende Vernachlässigung, Geringschätzung oder gar Ueber-

gehung unsrer Sprache durch die eignen Volksgenossen.

Der Deutschschmizerische Sprachverein.

Auszug aus den Satzunge«:

Der Deutschschweizerische Sprachverein ist ein Bund von
Schweizerbürgern zur Pflege und zum Schutz der deutschen

Sprache in der Schweiz.
Er will Liebe und Verständnis für die deutsche Mütter-

spräche wecken, das im Sprachgefühl schlummernde Volksbewußt-
sein kräftigen und der deutschen Sprache aus schweizerischem Boden

zu ihrem Recht verhelfen.
Die Mitglieder des Vereins machen sich zur Aufgabe:
1. im eignen Sprachgebrauch, sowohl in der Mundart als in

der Schriftsprache, Reinheit, Eigenart und Schönheit der deutschen

Sprache zu pflegen und

2. in ihrer Umgebung für diese Bestrebungen einzutreten und

Freunde zu werben.

Zahlungen könne» bei jedem schweiz. Postamt gemacht wer-

den: kostenfrei mit Einzahlschein für die Post scheckrech Nun g VIII
439 der Gefchäftskasse des Deutschschweizerischen Sprach-
Vereins in Zollikon, oder mit Postanweisung, an unsern Rech-

nungsführer, Herrn G. Kleiner in Zollikon.
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